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K A 5 T E N

Folgen des Kriegs

Lieber Nebi!

Eine Geisfesblüte aus der March:

«Lachen. (Einges.) Darf der Krieg nicht
unbedingt nur zerstörend wirken, sondern
dafj aus den durch den Krieg geschaffenen
Verhältnissen auch aufbauende Arbeit
entstehen kann, beweist die Initiative zur
Fusion der Lachner Männerchöre».

1. Anfrage: Welchen Einflufj haf wohl die
Fusion der Lachner Männerchöre auf die
Kriegshandlungen im Fernen Osten!

2. Anfrage: Mit wieviel Mann wird wohl der
fusionierte Lachner Männerchor an der
Friedenskonferenz infolge seiner aufbauenden
Arbeit vertreten sein!

3. Anfrage: Haben sich die zuständigen Stellen

betr. Verleihung des Friedensnobelpreises
an den Lachner Männerchor schon eingesetzt!

Grufj! Ein eifriger Leser.

Lieber, eifriger Leser!
Von hinten nach vorn: 3. der Friedensnobelpreis

marschiert er kommt unbedingt nach
nein, nein, da gibt's gar nichts zu Lachen!

2. Der Männerchor Lachen wird vollzählig an
der Friedenskonferenz vertreten sein. Als Preislied

ist vorgesehen: wenn man nicht fusionieret,
dann kommt man auf den Hund, wir leisten
Aufbauarbeit, denn Lachen isf gesund. 1.
Sobald die Krieger im Fernen Osten die
Geschichte von der Fusion erfahren, werden sie
das Kriegsbeil begraben, sich die Hände und
sich dazu schütteln vor Lachen! Es isf eine
Lust zu leben! Grufj! Nebi.

I. Stock
Toast du Patron
Toast du Chef
Croûte champ, au fromage
Croûte au fromage jambon
Marmite Valalsanne
Fondue Wall. Bergkäse
Walliser Trockenfleisch
und Schinken
Die N.Z. Z." schreibt:
Sorgfältig und mit
Sachkenntnis zubereitete Walliser

Küchenspezialitäten"
Herrliche Walliser Weine

Zürich 1 Weg- : Hauptbahnhof über Globusbrücke.
Zentral - Zähringerstr. 21. Alex Imboden, Tel. 2 89 83

QtalHser Relier
CAVE VALAISANNE

Notleidende Käsepartien

Lieber Nebi!
Spalte mir den Nebel dieses hochoffiziellen

Inserates aus dem Berner Stadlanzeiger:

mxm SolMtiMnttfM Sera

(II

Was sind notleidende Käsepartien! Und warum

und wozu werden sie freigegeben!
Grufj Heini.

Lieber Heini!
(Zuvörderst: Falls für die notleidenden

Käsepartien gesammelt wird, ich gebe nichts!)
Die zunächst notleidenden Partien des Käses
dürften wohl in der Rinde zu suchen sein.
Hinsichtlich der Freigabe hätte ich mir dagegen
vorgestellt, dafj es sich um Käsepartien
handelt, die sich soweit beruhigt haben, dah man
sie frei lassen kann und nicht mehr, wie es in
verschiedenen Geschäften Brauch sein soll,
nachts an die Kette legt, damit sie nicht
fortlaufen. Ein Amt, das der Stift oder jüngste
Lehrbub zu besorgen haf. Nun sind mir aber
Bedenken gekommen. Denn die notleidenden
Käsepartien in Bern werden ja von der
Polizeidirektion freigegeben. Es mufj sich also um
strafbare, bisher in Gewahrsam gehaltene,
vielleicht sogar revolutionäre Käsepartien handeln,
die jetzt, wo sie anfangen Not zu leiden, aus
der Haff entlassen werden. Da frägt man sich,
was für eine Art Käse das gewesen sein mag,
den man in Bern so lange hinter Schloh und
Riegel hielt und jetzt endlich in notleidendem
Zustand frei gibt. Sollte es sich am Ende gar
um Schweizer Käse handeln? Kaum!

Grufj! Nebi.

Unmögliche Forderungen

Lieber Nebelspalfer!
Unfer diesem Titel haf uns der «Bund» kürzlich

über die Fragen der Fleischrafionierung in
einem wunderschönen Artikel belehrt, den ich
Dir beilege. Vielleicht kannst Du die angestrichenen

Stellen zur Freude Deiner Leser
glossieren. Gebe.

Lieber Gebe!
Du verlangst, um gleich mit dem

Sprachgebrauch des wirklich schönen Artikels zu
reden, «Unmögliches, dazu Unerfüllbares» von
mir. Was verstehe ich schon von der «Gliederung

des Fleischkonsums»? Ja, wenn ich noch
zu den «in der Fischverwertung stehenden

Geschwindigkeit
Die Erde bewegt sich mit einer Geschwindigkeit

von 297 km pro Sekunde vorwärts,
ganz ansehnlich, aber dennoch ein Schnek-
kentempo im Vergleich zur Geschwindigkeit

des Lichts, der elektr. Kraft und der
Radiowellen, die es alle auf 300000 km
bringen. Wie winzig ist aber erst die
«Schnelligkeit» des Fuhgängers, die mit 1-1,7
Meter für die Sekunde angenommen wird.
Die 800-km-Grenze pro Stunde hat das
Flugzeug bereits überschritten, und
Professor Piccard sagt voraus, dafj die Aviatik
in Kürze 1000 Stundenkilometer erreichen
und überschreiten, besser gesagt, überflügeln

wird. Es schwindelt einem. Da gefällt
wohl vielen die ruhige Behaglichkeit des
gepflegten Heims Teppiche dazu kauft
man bei Vidal an der Bahnhofstrafje in
Zürich mehr als das Riesentempo der
Technik.

Personen» gehören würde! Obzwar ich mir
nicht vorstellen kann, wie das aussieht, wenn
man in der Fischverwertung steht. «In den
gleichen Gedankengang gehört die Bewertung
der Würste», ich finde in meinem ganzen
Hirnhaushalf keinen Gedankengang, in den die
Bewertung der Würste gehört, ja, wenn es

sich um notleidende Käseparfien handeln
würde! Half, da finde ich auch den Satz,
der mir mit einem Schlag das Geheimnis der
notleidenden Käsepartien, die jetzt von der
Polizeidirektion Be'rn freigegeben worden sind,
klar macht: «Die Kaninchen werden zudem
freigelassen, um deren Haltung anzuspornen»,

da haben wirs! Diese Kaninchen haben nicht

genug Haltung gehabt, ihre Haltung in dieser
schweren Zeit hat zu wünschen übrig gelassen.
Kein Wunder, denn sie waren nicht frei und

nur die Freiheit spornt die Haltung an. Und

genau so wars mit den notleidenden
Käsepartien. Was aber geschieht, wenn einem
Kaninchen, dessen Haltung allzusehr angespornt
wird, efwas passiert? Da wird nach dem
Beispiel von den Hähnen, von dem in dem
Artikel die Rede ist, nichf viel zu machen sein,
denn da heiht es: «Wie sollte man jedem
Hahn, dem der Kopf abgeschlagen wird,
nachlaufen können?» Der Laie meint zwar, es

müfjte verhältnismähig leicht sein, einem Hahn,
dem der Kopf abgeschlagen ist, nachzulaufen,
da er ja nicht mehr weit springen kann,
aber auf dem Gebiet der Kriegswirfschaff kenne
sich einer aus! Ich jedenfalls nicht.

Nebelspalter.

Vom Panditen Nehru

Lieber Nebelspalter!

Folgende Meldung beunruhigt mich:

Neu-Delhi, 4. April, ag. (Reuter.) Wie
verlautet, haf Marschall Tschiang Kai Schek dem

Panditen Nehru durch einen Sondergesandten

eine Botschaft übermitteln lassen.»

Bisher glaubte ich, der Nehru sei ein Anhänger
Gandhis, der doch meines Wissens kein Räu-

berhaupfmann ist. Bitte um Aufklärung!
Henriette.

Liebe Henriette!
Ich kenne mich in den indischen Sitten und

Gebräuchen leider nicht sehr guf aus, auch

nicht, ob man dort ev. die Banditen mit P

schreibt. Ich weifj aber auch über den Gandhi

nichts Genaues und aus den Photos wird man

nicht recht klug. Ich könnte mir natürlich auch

denken, dafj da der Tschiang Kai einem
hervorragenden Panditen einen Schek haf
übermitteln lassen, damit er ihn nichf am Cripps

nimmf, aber das sind so müljige
Spekulationen. Ob Nehru die indische Form für Nero

ist, entzieht sich ebenfalls meiner Kenntnis.
Nebelspalter.

Zuschriften für den Briefkasten bitten wir

an die «Briefkasten-Redaktion des Nebelspalters,

Rorschach» zu adressieren.

Der Weisflog Bitter isf eine VertrauensmarKe,
seif 60 Jahren bewahrt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenstärker» par excellence,
verdauungsfördernd und appetitanregend.

18

l>oigsn «iS5 Kriegs

Ueber »ebi!
I-ine Osistesblüt« su; «Ier />tsrck:

«l.scksn. ll-inge».j vsh «Ier Krieg nickt
unbedingt nur Zerstören«! virken, sondern
«Ish su! rlen «lurck «Ien Krieg gescksttenen
Verksltnissen suck sutbsusncle Arbeit ent»
stsken ksnn, beweist «Iie lnitistivs iür
Fusion «Ier l.sckner jvtSnnercküre».

1. ^ntrsge: Welcksn I-intluh kst vokl «Iie l°u-
sion «Ier l.sckner tVtsnnerckörs sul «iie Kriegs-
ksn«IIungen irn lernen Osten!

2. Xntrsge: t^i» wieviel t^snn vir«I vokl 6er
iusionierts I.sckner i^önnerckor sn «ter ?ris-
«ienskontereni intolge seiner sutbsuen«len
Arbeit vertreten seini
3. >i»ntrsge: ltsben sick «Iie iustsn«Iigen 5»el-
Isn betr. Verleikung «les pristlensnobslpreisss
sn «Isn l-sckner tvtSnnerckor sckon vingssvtitl

Oruh! ein eitriger I-eser.

I.isbsr, eitriger l.sisr!
Von kintsn nsck vorn: 3. cisr prisclsnsnobsl-

prsii msrzckisrt sr kommt unbeclingt nsck
nsin, nsin, cis gibt'i gsr nickts nu l.scksn!

2. Osr /^snnsrckor l.scksn wircl vollnsklig sn
cisr l^riscienikontsrsnn vsrtrstsn zsin. /^ls ?rsis-
Ilsci ist vorgsssksn: wenn msn nickt tusionisrst,
cisnn kommt msn sui cisn klunci, wir lsistsn
^utbsusrbsit, clsnn l.scksn iit gsiuncl. 1. 8o-
bslci ciis Xrisgsr im I^ernsn Ostsn ciis Os-
ickickts von cisr Fusion srtskren, wsrcisn iis
cisz Xrisgsbsil bsgrsbsn, iick ciis kisncls unci
iick cisnu zcküttsln vor l.scksn! l:s iit sins
I.ust nu lsbsn! Orulz! KIsbi.

I. Ztock
lasst <Iu pstron
lossi äu Otiet
»oute ctismp. su tromsgs
Lroute su tromsgs jsmbon
IVIsrmite Vslsissnno
fcmous Ws». kergkSse
Vs»iser Iroclcentlolsoti
unci Sctiinken

vi- ^t>I. sckr-ibt i

»srrlic-ksvsMzsrVeinsI

Valliser Keller
c/ivn v/ti./ti8/t»i»i>-

^otlei«jen6e Kssepsrtien
l.iebsr t^ski!

Zpslte mir «Ien liebei rlisles kockottiniellen
lnserstes sus «tsm vsrnsr 5ts6«snreiger:

em»il«e «MMllltt«« «er»

Wss sin«! notlei«lsn«ls KSispsrtient Uncl vsr-
um un«i vonu ver«Ien sie trvigegebenl

Vruh «ein!.

I-isker klein!!
(?uvörclsrst: pslls tür ciis notlslclsnclsn Xsss-

psrtisn gsismmslt wircl, ick gsbs nicktil)
Ois nunsckit notlsiclsncisn psrtisn cisi XsiSi
ciürttsn wokl in clsr tcincis nu iucksn isin. klin-
iicktlick cisr prsigsbs kstts ick mir clsgsgsn
vorgsitsllt, cish si iick um Xsispsrtisn ksn-
cislt, ciis iick zowsit bsrukigt ksbsn, clslz msn
iis trsi lsiisn Icsnn uncl nickt mskr, wis si in
vsrickiscisnsn Osicksttsn lZrsuck isin ioli,
nsckti sn ciis Kstts Isgt, cismit iis nickt tort-
lsuksn. t-in ^mt, cisi cisr 5titt oclsr jüngits
I.skrbub nu bsiorgsn kst. klun iincl mir sksr
ösclsnksn gskommsn. Osnn ciis notlsiclsncisn
Xsispsrtisn in tZsrn wsrcisn js von clsr ?olinsi-
clirslction krsigsgsbsn. ^i muh iick slio um
itrskbsrs, biiksr in Oswskrism gsksltsns, visl-
Isickt iogsr rsvolutionsrs Xsispsrtisn ksncisln,
ciis jstnt, wo iis sntsngsn kiot nu lsiclsn, sui
clsr kistt sntlsiisn wsrclsn. Os trsgt msn iick,
wsi tür sins ^rt Xsis clsi gswsisn isin msg,
clsn msn in IZsrn io lsngs kintsr 5cklol) unci

kisgsl kislt unci jstnt sncllick in notlsicisncism
2Iuitsnci trsi gibt. Zollts si iick sm lincis gsr
um Zckwsinsr Xsis ksncisln? Ksum!

Orulzl kiski.

l.ieber t<ekelspslter!
Untsr «iiesem litel kst un» «Ier «vun«I» kilri-

Iick iiber «Iie prsgen «ter ?Ieisckrstionierung in
einem vun«iersckönen Artikel belekrt, «Ien ick
vir beilege. Vielleickt ksnnst vu 6i« sngestri-
cksnvn 5te»en iür ?rsu6« veiner l.eser glos-
sieren. Vebe.

I.isizsr Osizs!
Ou vsrlsngit, um glsick mit clsm Zprsck-

gskrsuck clsi wirlclick ickönsn ^rtilcsli ^u
rscien, «Unmöglicksi, cis^u Unsrtülllzsrsi» von
mir. Wsi veritsks ick ickon von cisr «Oliscis-
rung cisi l^Isiicklconiurni»? Is, wsnn ick nock
?u clsn «in clsr r^iickvsrwsrtung stsksnclsn

Ss5ckvin6igkeit
Ois lircis lzswsgt iick mit sinsr (Zsickwin-

ciiglcsit von 2?? lcm pro 5slcuncls vorwsrti,
gsn^ snisknlick, sksr cisnnock sin Zcknslc-
lcsntsmpo im Vsrglsick nur (Zsickwinciig-
lcsit cisi l.ickti, cler slslctr. Xrstt unci cisr
ksciiowsllsn, ciie si slls sut 300000 lcm

kringsn. Wie windig iit sbsr srzt clis
«5cknslliglcsit» clsi I^uhgsngsrz, clis mit 1-1,7
/V^stsr tür ciis 5slcuncis sngsnommsn wirci.
Ois 800-lcm-Orsnns pro 5tuncls kst clsi
I^lugnsug lzsreits ülzsrickrittsn, uncl ?ro-
tsiior piccsrcl isgt vorsui, clslz clis /^vistilc
in Xür?s 1000 Ztunclsnlcilometsr srrsicken
unci übsrickrsitsn, lzsiisr gsisgt, ülzsrtlü-
gsln wirci. lüi ickwinclslt sinsm. Os gstsllt
wokl vislsn ciis rukigs IZsksglicklcsit cisi
gsptlsgtsn KIsimi Tsppicks clsnu Icsuit
msn lzsi Viclsl sn clsr ösknkotitrslzs in
?ürick mskr sii clsi Icisisntsmpo cisr
Iscknilc.

Personen» gekörsn würcis! Olziwsr ick mis

nickt vorstsllsn lcsnn, wis clsi suisiskt, v/srm
msn in cisr I^isckvsrwsrtung stskt. «!n cisr,

glsicksn cZsclsnIcsngsng gskört clis rZswsrtung
cisr Würsts», ick tincls in msinsm gsnisn
kiirnksuskslt lcsinsn Os^clsnlcsngsng, in cisn ciis

kswsrtung cisr Würsts gskört, js, wsnn sz

iick um notlsicisncis Xssspsrtisn ksncisln
würcis! KIs!t, cls tiricis ick suck clsn 5st?,
cisr mir mit sinsm 5^k!sg clss Osksimniz cier

notlsiclsncisn Xssspsrtisn, ciis jst?t von cisr
f>olinsiciirslction ös4n trsigsgslzsn worclsn sinci,
lclsr msckt: «Ois Xsnincksn wsrclsn lucism
trelgslssisn, um clsrsn klsltung snnuspornsn»,

cls ksben wiri! Oieis Xsnincksn ksben nickt

genug klsltung gsksbt, ikrs klsltung in ciisssr
ickwsrsn ?sit kst nu wünicksn übrig gelssssn.
Xsin Wuncisr, cisnn sis wsrsn nickt trsi uncl

nur clis l^rsiksit spornt clis klsltung sn. Uncl

gsnsu so wsrs mit clsn notlsiclsncisn Xsss-

psrtisn. Wss sbsr gssckiskt, wsnn sinsm Xs-

nincksn, clssssn klsltung sllnusskr angespornt
wirci, etwss psssisrt? Os wirci nsck clsm ksi-
ipisl von clsn KIsknsn, von clsm in clsm /^r-
tilcsl ciis lcscis iit, nickt visl nu mscksn isin,
cisnn cls ksilzt si: «Wis iollts msn jsclsm
KIskn, cism cisr Xopt sbgsicklsgsn wircl, nsck-
lsutsn lcönnsn?» Osr I.sis msint nwsr, ss

mülzts vsrksltniimslzig lsickt isin, sinsm klskn,
clsm clsr Xopt sbgsicklsgsn iit, nscknulsulsn,
cls sr js nickt mskr wsit zpringsn lcsnn,
sbsr sut cism Lsbist clsr Xrisgiwirtickstt lcenns

iick sinsr sui! Ick jsclsntslli nickt.
klsbslspslter.

Vom psnciiten ^iiskru

l.iober t<ebelspslter!

?olgen«ts ^eI6ung beunrukigt mick:

Neu.IZelki, tl. Xpril. sg. slieuter-l Wis vsr-
Isutel, ks» ^srscksll Isckisng Ksi Zckell clem

panrliten I^ekru «turck einen 5on«lercze

ssnciten eine votsckstt übermitteln Isisen.»

visker gisubts ick, «Ier »<ekru sei ein Xnksnger
vsn«IK!s, «ier «lock meines Wissens kein ksu

berksuptmsnn is». 0i»»e um ^ulkliirung!
I-Ienrietts.

l.isbe kisnriette!
Ick ksnns mick in cien inciiicksn 5ittsn uncl

Osbrsucksn leicler nickt iskr gut sui, suck

nickt, ob msn clort sv. clie ösnciitsn mit
ickrsibt. lck weih sbsr suck übsr clsn Osnciki

nickti Osnsusi uncl suz clsn pkotoz wircl msn

nickt rsckt klug, lck könnts mir nstüriick suck

cisnksn, cislz cls cisr lickisng Xsi sinsm ksr-

vorrsgsnclsn psnciitsn sinsn Zcksk kst übsr-

mittsln lsiisn, cismit sr ikn nickt sm Lripos
nimmt, sbsr cisi iinci io mühigs 5psku-
Istlonsn. Ob kiskru ciis incliicks ?orm tür kisro

iit, sntniskt iick sbsntslli msinsr Xsnntnis.
klsbslspslter.

Zusekrikten kür äen Lriekkasten biiten vir
sn äie «Srieklcssten-Keäsktion lies Nekelspsl-

ters, korscksek» sclressieren.

vsr Wei5llc>g Silisr iz» sins Vsrirsusn5Msrl<s>
zsi» 60 Islirsn bswikrl^bsi üt>sr5ckÜ5!igsr //s-
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